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I. Mitglieder der BAR
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I. Die sieben Aufgabenfelder der BAR

Rechtliche Ebene

Prozessuale Ebene

Praktische Ebene
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II. Gemeinsame Empfehlungen als Instrument 

trägerübergreifender Vereinbarungen 

10.09.2024 bar-frankfurt.de 6



7

II. Gemeinsame Empfehlungen

bar-frankfurt.de

▪ gesetzlich vorgesehenes Instrument 
(vgl. insb. §§ 25, 26 SGB IX)

▪ trägerübergreifende Klärung reha-rechtlicher Fragen

▪ vereinbart von den Reha-Trägern
(insb. den Reha-Trägern nach § 6 Abs. 1 Nr. 1 bis 5 SGB IX)

▪ auf Ebene der BAR 

▪ in einem gesetzlich vorgeformten Verfahren
(vgl. § 26 Abs. 4 – 7 SGB IX)

▪ ggf. auch Empfehlungen an die Zusammenarbeit mit 
anderen Akteuren der Reha (z.B. Leistungserbringer) 

10.09.2024
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II. Gemeinsame Empfehlung Reha-Prozess

Gemeinsame Empfehlung Reha-Prozess (GE RP) 

▪ 1. Dezember 2018 in Kraft getreten

▪ Trägerübergreifende (untergesetzliche) Konkretisierung u. a. zu 
Regelungen nach §§ 14 ff. SGB IX

▪ gesetzliche Regelungen werden dabei Phasen des Reha-

Prozesses zugeordnet 

▪ und dadurch in einen Gesamtzusammenhang gebracht

10.09.2024 bar-frankfurt.de

→ Aktuell wird die GE Reha-Prozess überarbeitet
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II. Aktuelles zur GE Reha-Prozess – Blick in die Werkstatt

Akteure der Fachgruppe: 

▪ Reha-Träger, Leistungserbringer, Verbände MmB und Mitwirkung BMAS

Aktuelle Themen/ Fragestellungen die beraten werden: 

▪ Neue Struktur einzelner Kapitel (Akteure sichtbarer machen)?

▪ Welche Möglichkeiten der gegenseitigen Erreichbarkeit gibt es? 
(z.B. Ansprechstellen Intern)

▪ Gesetzliche Weiterentwicklungen werden berücksichtigt. 
(u.a. Teilhabestärkungsgesetz, Online-Zugangsgesetz, SGB XIV)

▪ Welche weiteren Akteure im Reha-Prozess sollten berücksichtigt werden? 
(z.B. bei der Bedarfserkennung – medizinisches oder pädagogisches 
Personal)

▪ Wann ist ein Reha-Antrag ein Reha-Antrag?

10.09.2024 bar-frankfurt.de



III. Digitale Praxistools für die Zusammenarbeit

im Reha-Prozess
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I. BAR-Praxistools – Überblick

Digitale BAR-Praxistools von A wie ansprechstellen.de bis Z wie Zuständigkeitsnavigator

• Ansprechstellenverzeichnis: www.ansprechstellen.de

• BEM-Kompass: www.bar-frankfurt.de/bem-kompass

• E-Learning SGB IX: www.bar-frankfurt.de > Service > Fort- und Weiterbildung

• FAQ GE Reha-Prozess: www.bar-frankfurt.de > Themen > Gemeinsame Empfehlungen > FAQ

• Fristenrechner: www.reha-fristenrechner.de

• Hospitationsbörse: www.bar-hospitation.de

• Musterformulare: www.bar-frankfurt.de > Themen > Reha-Prozess > Musterformulare

• Reha-Einrichtungsverzeichnis: www.reha-einrichtungsverzeichnis.de

• Zuständigkeitsnavigator: www.reha-navi.de

→ Unterstützung zur einheitlichen Umsetzung des SGB IX und der GE Reha-Prozess in der Praxis
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http://www.ansprechstellen.de/
http://www.bar-frankfurt.de/bem-kompass
https://www.bar-frankfurt.de/service/fort-und-weiterbildung/bar-seminare.html
https://www.bar-frankfurt.de/themen/gemeinsame-empfehlungen/faq-gemeinsame-empfehlung-reha-prozess-ge-rp.html
http://www.reha-fristenrechner.de/
http://www.bar-hospitation.de/
https://www.bar-frankfurt.de/themen/reha-prozess/musterformulare.html
http://www.reha-einrichtungsverzeichnis.de/
http://www.reha-navi.de/


I. BAR-Praxistools – Ausgewählte Umsetzungshilfen
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• Häufige Fragen zur GE und RP

• FAQs nach Phasen des RP, Stichwort-

u. Paragraphenverzeichnis

• Beispiele und Hinweise 

I. BAR-Praxistool – FAQ GE Reha-Prozess 
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• Trägerübergreifend abgestimmte 

Musterformulare z. B. zur 

Teilhabeplanung

• Erleichtern und fördern die 
Zusammenarbeit

• Rechtssichere Umsetzung des RP

I. BAR-Praxistool – Musterformulare
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• Berechnung relevanter Fristen im RP

• Nachvollziehbarkeit der Regelungen

• Sechs Perspektiven auf den RP

I. BAR-Praxistool – Fristenrechner
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• Schnelle Orientierung 

• Navigation über konkrete Fragen 

• Voraussichtliche Zuständigkeit 

ermitteln

I. BAR-Praxistool – Zuständigkeitsnavigator
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• Ansprechstellen suchen und finden

• Kontakt aufnehmen und informieren

• Interner Bereich: Vernetzung exklusiv 

für Reha- und Sozialleistungsträger 

I. BAR-Praxistool – Ansprechstellen f. Reha u. Teilhabe

10.09.2024 bar-frankfurt.de 17



III. Das Projekt „Gemeinsamer Grundantrag für 

Reha- und Teilhabeleistungen“ 

Ein Beispiel für trägerübergreifende Zusammenarbeit
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19Reha-Antrag.org10. September 2024

Hintergrund: Gegliedertes Reha- und Teilhabesystem
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III. Gemeinsamer Grundantrag für Reha- und Teilhabeleistungen 

10.09.2024 bar-frankfurt.de

Rahmenbedingungen

▪ Projekt der Bundesarbeitsgemeinschaft für Rehabilitation e.V. (BAR) 

▪ Projektförderung: Bundesministerium für Arbeit und Soziales (BMAS)

▪ Projekttitel: „Fachlich-inhaltliche und technische Umsetzung sowie Erprobung eines 

Prototyps und Vorbereitung der Implementierung eines Gemeinsamen 

Grundantrages für Reha- und Teilhabeleistungen"

▪ Projektlaufzeit: Mai 2023 - Oktober 2025
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Ziele des Projekts

Ziele eines trägerübergreifenden „Reha-Antrags“

▪ Förderung eines einfachen, ganzheitlichen, (auch) digitalen Zugangs

− vom Bedarf einer Person ausgehend

▪ Gemeinsame Grundlage für trägerübergreifende Zusammenarbeit der 

Reha-Träger im Sinne des SGB IX  → Dadurch Förderung einer 

− gemeinsamen Sprache

− schnellen Zuständigkeitsklärung 

− frühzeitigen Beteiligung weiterer Reha-Träger 

Ein „Reha-Antrag“ als Grundlage für „Leistungen wie aus einer Hand“ 
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Ziele des Projekts (Fortsetzung)

✓ Entwicklung eines (digitalen) Prototyps für den trägerübergreifenden 

„Reha-Antrag“, mit dem grundsätzlich Leistungen aller Reha-Träger mit 

einem Antrag beantragt werden können

✓ Erprobung des Prototyps durch potentielle Antragstellende, 

ausgewählte Reha-Träger vor Ort und Beratungsfachkräfte

✓ Entwicklung eines trägerübergreifenden Plans für eine schrittweise 

Implementierung dieses „Reha-Antrags“

✓ Information der Reha-Träger vor Ort über die Aktivitäten zur 

Entwicklung des trägerübergreifenden „Reha-Antrags“.
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Projektphasen und aktueller Stand

Projektphase 1
ab April/Mai 2023 
Entwicklung des Prototyps

Projektphase 2
ab November 2023

Umfassende Erprobung des Prototyps (inhaltlich, funktional, technisch)

Projektphase 3
ab August 2024

Weiterentwicklung zu einem Proof of Concept

Projektphase 4
ab Februar 2025 bis Oktober 2025

Abschluss und Planung Implementierung des Gemeinsamen Grundantrags

Projektende
ab November 2025

Systematische Umsetzung und Begleitung der schrittweisen Implementierung

1

2

3

4
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Erprobung des Prototyps

Screenshots aus dem Prototyp
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Erstellung von „Test-Anträgen“ 

Antragstellende IT-Expert:innen

Beratungsfachkräft
e

(EUTB)

Antragstellende
Potentiell 
Nutzende

Fokusgruppe

(5-8 Personen)
WorkshopOnlineumfrage

Fokusgruppe

Think-Aloud

(8-12 Personen)

Erprobung 
Prototyp

Weiterentwicklun
g IT-Konzept

Erprobung 
Prototyp

Generierung von 
„Test-Anträgen“

Erprobung 
Prototyp

Reha-Träger

Reha-Träger vor 
Ort

Akteur:innen im 
Reha-System

Onlinebefragung Onlineumfrage

Erprobung

„Test-Anträge“

Erprobung 
Prototyp

Erprobung des Prototyps (Fortsetzung)
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Projektphase 1
ab April/Mai 2023 
Entwicklung des Prototyps

Projektphase 2
ab November 2023

Umfassende Erprobung des Prototyps (inhaltlich, funktional, technisch)

Projektphase 3
ab August 2024

Weiterentwicklung zu einem Proof of Concept

Projektphase 4
ab Februar 2025 bis Oktober 2025

Abschluss und Planung Implementierung des Gemeinsamen Grundantrags

Projektende
ab November 2025

Systematische Umsetzung und Begleitung der schrittweisen Implementierung

1

2

3

4

Projektphasen und Ausblick



Kontakt

Bernd Giraud

Fachbereichsleiter Programme und Produkte

Vertreter der Geschäftsführerin

Telefon: 0 69 / 60 50 18-27

E-Mail: bernd.giraud@bar-frankfurt.de
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